
Buchbesprechungen

Alt, 0OSe‘ SV  S Arnold Janssen. Lebensweg un Lebenswerk des Steyler Ordensgründers (Studıa
Instıtuti Miss1iologıcı Socıietatıs VerbI1 Dıvını Y Steyler Verlag Nettetal 1999, 085

Der utor ist UNSs se1ıt mehr qals ehn Jahren bekannt als Herausgeber der Briefe Arnold Janssens,
des (Gründers des Steyler Miıssıonswerkes. Br bearbeıtete dıe Briefe Janssens ach Südamerıka, den
Vereinigten Staaten. Neuguıinea, Australhen und Chına Man könnte behaupten, dass dessen
mentalen Reıisen folgte. ber uch dıe Reisen VOINl Janssen innerhalb Europas, dıe mıt der
Absıcht Gründungen unternahm, wurden VO Autor AaUus den Archıven belegt. SO entstand ıne

»Lesebuch« mıt Texten Arnold Janssens, das VO ufor mıt dem Arbeıiıtstitel »Mıt Arnold
Janssen unterwegS« charakterısıiert wurde (ZB Lebensweg und Lebenswerk des (ründers werden
nıcht 1Im luftleeren Kaum estehen gelassen, sondern Schritt für Schriutt kontextuell erklärt. 0OSe ALT.
der be1 der Generalleıtung In Rom verantwortlich ist für die hıstorische Abteilung, hat verglichen
mıt den WEeI1 früheren Bıografen ermann Fiıscher (1919) und Frıtz Bornemann (1969) dıe
geschichtliche Sıtuation und das Selbstverständnıs Arnold Janssens klar herausgearbeıtet. Dıie
Reiseschilderungen und dıe »mentalen Reisen« anderen Kontinenten werden mıt vielen /ıtaten
belegt, In denen [an entdecken kann, Was en (Gründer des Mıssıonswerkes tief bewegt hat Es zeıigt
sıch, ass Arnold Janssen bestimmt nıcht A Kontaktarmut gelıtten hat Sein großes Verantwortungs-
gefühl ıhn, VOT Entscheıidungen mıt allen Behörden und Vertrauenspersonen Kontakt
aufzunehmen. Seine vielen Reıisen führten ıh: ach Rom, Berlın, Wıen, Köln, Münster, München.
Luxemburg, Straßburg, Roermond USW Das OUrtsregıister (1072-1077) mMmacC klar. dass sehr oft
VON Steyl AaUus cdiese schwıer1iıgen Reıisen antrat Dabe1 oing ıhm darum, dıie Erlaubnıs für
Miıssıionshäuser In Europa der für K Mıssıonsgründungen In den 1eTr anderen Kontinenten
bekommen. Mıiıt vielen Personen hat Janssen gute Beziehungen gepflegt, besonders uch nıt den
Generalräten in Kuropa und mıt seınen Missıonaren in aller Welt Das Personenregıster ist deshalb
sehr ausführlich (1063—-1071) Wiıchtig sınd uch das Sachregister und das detaıilherte Inhalts-
verzeichnıs (1078—1085 und 5—9), enn darın entdecC INan, weilche nlıegen behandelt wurden. Es
ist erstaunlıch, WI1Ie gew1ssenhaft und klug Arnold Janssen se1ine vielen Aufgaben während vieler
Jahre erledigt hat Es versteht sıch dann auch, ass dıe Mıtbrüder uf der Grabplatte in der kleinen
Frıedhofskapelle den folgenden ext anbrachten Dulcıssımus In Chrısto Arnoldus Janssen ater
[Dux Fundator Noster In Pace.

Wıjchen Arnulf Camps

Flusser, Davıd Jesus (TOroro monographien 50632) Rowohlt Taschenbuch Verlag Reinbek be1
Hamburg Al Auflage, überarbeiıtete Neuausgabe) 1999 1 60)

Dıiese »völlıg überarbeıitete« Neufassung seıner ıhm »sehr aln Herzen lhıegenden«, erstmals 1968
publızıerten Jesus-Bıographie legt der Verfasser »anläßlıch des Tres 2000« VO  = Davıd FLUSSER,
der FT17 in Wıen geborene Jüdısche elehrte, Wäal bıs 088 der Hebräischen Unı1hnversıität In
Jerusalem Professor für Jüdısche Geıistesgeschichte, Urchristentum und antıke elıgıon. Im Jüdısch-
chrıistlichen Dıialog, der ach dem 7 weıten Vatıkanıschen Konzıl in Gang kam, wurde ERS
Jesus-Buch intens1ıv dıiskutiert. DIie vorlıegende Publıkatıon, e viele beeindruckende historische
Abbildungen enthält, ist In eIlf Kapıtel geglıedert (mit den Überschriften: ıe Quellen dıe erkun
Jesu, dıe aufe, das Gesetz, dıie Jebe, dıie oral, das Reıch, der Sohn, der Menschensohn,
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